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PRESSEMITTEILUNG 
Köln, 7. April 2026 

75 Jahre Deutsche Gesellschaft für Photographie 
 We celebrate Photography 
 Call for Pictures 

Aus Anlass des 75-jährigen Jubiläums am 18. April 2026 lädt die DGPh alle Mitglieder und 
Freunde der Fotografie weltweit ein, an diesem Tag ein Foto zu machen – und gemeinsam ein 
kollektives Portrait des Tages zu schaffen. 

2026 markiert nicht nur 75 Jahre DGPh – das Jahr steht auch für 200 Jahre Fotografie, seit 
Joseph Nicéphore Niépce 1826 mit „View from the Window at Le Gras“ einen Moment 
festhielt: das erste dauerhaft erhaltene fotografische Bild der Welt. Ein kleiner Moment in 
Frankreich – ein großer Moment für die Fotografie. Die Entwicklung dieses ersten Bildes hat 
damals rund acht Stunden gedauert; heute entstehen Fotos oft in Sekunden. Was bleibt, ist 
die Momentaufnahme. Zwei Jubiläen, ein Medium. 

 
Joseph Nicéphore Niépce, 'View from the Window at Le Gras', 1826/27. Das erste dauerhaft erhaltene fotografische Bild der 
Welt. Ein kleiner Moment in Frankreich – ein großer Moment für die Fotografie. 

Am 18. April 2026 feiert die Deutsche Gesellschaft für Photographie (DGPh) ihren 75. 
Gründungstag. Die DGPh gehört zu den ältesten und bedeutendsten fotografischen 
Gesellschaften im deutschsprachigen Raum und versteht sich als offenes Forum für alle, die 
Fotografie als Kunstform, Kulturgut und gesellschaftliches Medium ernst nehmen. 

Moment of Exposure – ein kollektives Portrait des Tages 

Aus Anlass des 75-jährigen Jubiläums am 18. April 2026 lädt die DGPh alle Mitglieder und 
Freunde der Fotografie weltweit dazu ein, an diesem Tag ein Foto zu machen und so ein 
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Zeichen für die Verbundenheit durch das Medium Fotografie zu setzen. Gemeinsam schaffen 
die Fotografien ein kollektives Portrait des Tages. 

Ort, Motiv und Stil sind frei – entscheidend ist der Moment. Ob analog oder digital, ob Sujet 
oder Zufall: Die eingereichten Bilder werden in einer Online-Slideshow veröffentlicht und so 
Teil eines weltweiten fotografischen Gedächtnisses dieses Tages. 

Einreichungen: ab 18. April 2026 00:01 Uhr (CET) bis 30. April 2026 23:59 Uhr unter: 
wecelebratephotography.com 

Eine Gründung im Geist der Photokina 
Die Geschichte der DGPh ist untrennbar mit L. Fritz Gruber verbunden. Als die erste Photokina 
1950 in Köln stattfand – organisiert von der Kölnmesse und der Industrie –, war es Gruber, der 
ihr als Kurator der großen Fotoausstellungen eine kulturelle Dimension gab. Mit seiner „Welt-
Ausstellung der Photographie“ und seinem weitverzweigten internationalen Netzwerk 
machte er die Photokina zu mehr als einer Produkt- und Technikschau: Köln wurde zum 
globalen Treffpunkt der Fotografie – in einer Zeit, in der Deutschland kulturell noch 
weitgehend isoliert war. 

Aus diesem Geist heraus entstand die DGPh. Bei ihrer Gründung 1951 in Köln war Gruber 
persönlich anwesend und wurde vom Vorstand einstimmig als erster Geschäftsführer 
beauftragt. Die Verbindung von Messeplattform, Industrie und künstlerisch-
wissenschaftlichem Anspruch, die er für die Photokina geprägt hatte, wurde so zum 
Gründungsprinzip der Gesellschaft. 

Zu den ersten berufenen Mitgliedern zählten Persönlichkeiten wie August Sander, Dr. Ernst 
Leitz, Dr. Otto Steinert, Herbert List und – als korrespondierendes Mitglied – Edward Steichen, 
damals Leiter des Fotodepartments am MoMA New York. Ein Beleg für den hohen Anspruch, 
mit dem die DGPh von Beginn an antrat. 

Jubiläumsprogramm 2026 
Höhepunkte des Jubiläumsprogramms folgen im Laufe des Jahres, u.a. die Verleihung der 
DGPh Photography Awards 2026 sowie die Eröffnung der Jubiläumsausstellung „75 Jahre 
DGPh“ im MAKK – Museum für Angewandte Kunst Köln (25. Oktober 2026 – 14. Februar 2027). 

Über die DGPh 
Die Deutsche Gesellschaft für Photographie e.V. (DGPh) wurde am 18. April 1951 gegründet und ist eine der 
ältesten fotografischen Gesellschaften Europas. Mit rund 1.200 berufenen Mitgliedern verbindet sie 
Fotografinnen und Fotografen, Kuratoren, Wissenschaftlerinnen, Verleger und Bildredakteure in einem offenen 
fachlichen Forum. Die DGPh verleiht jährlich den Kulturpreis, den Dr. Erich Salomon-Preis sowie die Manfred 
Heiting Medal of Curatorial Excellence in Photography. 

Pressekontakt 
Deutsche Gesellschaft für Photographie e.V. (DGPh) 
Regina Plaar, +49 221 9232069 
regina.plaar@dgph.de  |  www.dgph.de 
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